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Kaufbeuren-Ostallgäu

Kinoprogramm

KAUFBEUREN
Corona KinoPlex, 08341/994899:
„Die Mamba“ (ab 12 Jhr.) 16.30, 19 Uhr.
- „Transformers: Ära des Untergangs 3D“
16.30, 20 Uhr. - „Rico, Oskar und die Tie-
ferschatten“ (o.A.) 16.30, 19 Uhr. - „Gro-
ße Jungs - Forever young“ (ab 6 Jhr.) 17
Uhr. - „Maleficent - Die dunkle Fee 3D“
(ab 6 Jhr.) 17 Uhr. - „Beste Chance“ (ab 6
Jhr.) 19.45 Uhr. - „Das Schicksal ist ein
mieser Verräter“ (ab 6 Jhr.) 19.45 Uhr. -
„Words and Pictures“ (o.A.) 20.15 Uhr. -
„A Million Ways to die in the West“ (ab 12
Jhr.) 21 Uhr.

BAD WÖRISHOFEN
Filmhaus Huber, 08247/332188:
„Nebenwege“ (ab 6 Jhr.) 20 Uhr.

KAUFERING
Filmpalast, 08191/9473626: „Rio 2
- Dschungelfieber“ (o.A.) 14.50 Uhr. -
„Das magische Haus“ (o.A.) 15 Uhr. -
„Rico, Oskar und die Tieferschatten“ (o.A.)
15, 17.15 Uhr. - „Nix wie weg - vom Pla-
neten Erde 3D“ (o.A.) 15 Uhr. - „Flöck-
chen - Die großen Abenteuer des kleinen
weißen Gorillas!“ (o.A.) 15.10 Uhr. - „Tin-
kerBell und die Piratenfee 3D“ (o.A.)
15.15 Uhr. - „Transformers: Ära des Un-
tergangs 3D“ 16.15, 20 Uhr. - „Malefi-
cent - Die dunkle Fee 3D“ (ab 6 Jhr.) 17
Uhr. - „Das Schicksal ist ein mieser Verrä-
ter“ (ab 6 Jhr.) 17, 19.30 Uhr. - „Urlaubs-
reif“ (o.A.) 17.15 Uhr. - „Mädelsabend“
(ab 12 Jhr.) 17.15, 19.30 Uhr. - „Tammy -
Voll abgefahren“ (ab 12 Jhr.) 17.15,
19.30 Uhr. - „Brick Mansions“ (ab 12 Jhr.)
19.30 Uhr. - „A Million Ways to die in the
West“ (ab 12 Jhr.) 19.35 Uhr. - „Paris um
jeden Preis“ (o.A.) 19.40 Uhr.

LANDSBERG
Olympia Filmtheater,
08191/943283: „Über-Ich und Du“
(ab 6 Jhr.) 20 Uhr. - „Beste Chance“ (ab 6
Jhr.) 20 Uhr.

MARKTOBERDORF
Theaterkino Filmburg,
08342/916683: „Lauf Junge lauf“ (ab
12 Jhr.) 20 Uhr.

PENZING
Cineplex, 08191/3318600: „Malefi-
cent - Die dunkle Fee“ (ab 6 Jhr.) 14.45
Uhr. - „Die Schadenfreundinnen“ (ab 6
Jhr.) 14.45 Uhr. - „TinkerBell und die Pi-
ratenfee 3D“ (o.A.) 14.50 Uhr. - „Rico,
Oskar und die Tieferschatten“ (o.A.) 15,
17.15 Uhr. - „TinkerBell und die Piraten-
fee“ (o.A.) 15 Uhr. - „Transformers: Ära
des Untergangs 3D“ 15, 17, 19.30 Uhr. -
„Tammy - Voll abgefahren“ (ab 12 Jhr.)
15, 17.15, 19.45, 22 Uhr. - „Nix wie weg
- vom Planeten Erde“ (o.A.) 15 Uhr. -
„Das magische Haus 3D“ (o.A.) 15 Uhr. -
„Das Schicksal ist ein mieser Verräter“ (ab
6 Jhr.) 15, 17.15, 19.30, 22 Uhr. - „Das
magische Haus“ (o.A.) 15.20 Uhr. - „Ne-
benwege“ (ab 6 Jhr.) 17 Uhr. - „Mädels-
abend“ (ab 12 Jhr.) 17.15, 19.45, 22 Uhr.
- „Maleficent - Die dunkle Fee 3D“ (ab 6
Jhr.) 17.20, 20.10, 22.15 Uhr. - „Einmal
Hans mit scharfer Soße“ (ab 6 Jhr.) 17.30
Uhr. - „Große Jungs - Forever young“ (ab
6 Jhr.) 17.30 Uhr. - „The Doors“ (ab 18
Jhr.) 17.30 Uhr. - „A Million Ways to die in
the West“ (ab 12 Jhr.) 19.30, 22 Uhr. -
„Brick Mansions“ (ab 12 Jhr.) 19.45 Uhr. -
„Bad Neighbors“ (ab 12 Jhr.) 19.45 Uhr. -
„Die Mamba“ (ab 12 Jhr.) 19.45, 22 Uhr.
- „The Signal“ (ab 16 Jhr.) 20, 22.55 Uhr.
- „Fitzcarraldo“ (ab 12 Jhr.) 20.30 Uhr. -
„Wara No Tate - Die Gejagten“ (ab 16
Jhr.) 22 Uhr. - „X-Men: Zukunft ist Ver-
gangenheit 3D“ (ab 12 Jhr.) 22 Uhr.

TÜRKHEIM
Filmhaus Huber, 08245/1610: „Tin-
kerBell und die Piratenfee 3D“ (o.A.)
15.45 Uhr. - „Rico, Oskar und die Tiefer-
schatten“ (o.A.) 16, 17.15 Uhr. - „Trans-
formers: Ära des Untergangs 3D“ 20 Uhr.
- „Canned Dreams“ (ab 18 Jhr.) 20 Uhr. -
„Beste Chance“ (ab 6 Jhr.) 20 Uhr.
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Beim Kindergarten in Mauerstetten (Foto rechts) dürfen Autofahrer maximal 30 Stundenkilometer schnell fahren. Nun soll auch im Umfeld der Kinderkrippe der Verkehr

gebremst werden. Fotos: Mathias Wild

grenzungsschild 100 Meter von der
Messstelle entfernt aufgestellt sein
müsse. Ebenso werde eine Tempo-
30-Zone an der Kinderkrippe einge-
richtet. Einig waren sich alle Räte,
dass diese Geschwindigkeitsbegren-
zungen nur zwischen 7 und 17 Uhr
gelten soll. Für die Rückversetzung
des Tempo-30-Schildes in der
Bahnhofstraße ortseinwärts fand
sich bei sieben zu zehn Stimmen kei-
ne Mehrheit.

Zudem befasste sich der Gemein-
derat mit einem Antrag, einen zu-
sätzlichen Hinweis auf die geltende
Rechts-vor-links-Regelung im
Hornachweg, kurz vor dem Orts-
ausgang zur Mooshütte in Franken-
ried anzubringen. Die Mehrheit
sprach sich gegen zusätzliche Ver-
kehrszeichen bei derart klaren Si-
tuationen aus. Zudem sei abzuse-
hen, dass dort ein Präzedenzfall ge-
schaffen würde, der einen Schilder-
wald nach sich ziehe.

erweitern möchte. Brand führte aus,
dass in einem Bereich des Geländes
eine bestehende Ausgleichsfläche in
Gewerbegebiet umgewidmet und
diese Fläche aus dem Ökokonto der
Gemeinde an anderer Stelle wieder
eingebracht werden müsse. Nach
Hinweisen auf den Lärmschutz und
eine Ortsrandbegrünung stimmte
der Rat einhellig für den Billigungs-
beschluss, der frühzeitigen Beteili-
gung der Träger öffentlicher Belan-
ge und der Bürger für die Erweite-
rung des Bebauungsplanes Nummer
17 Unteranger II.

Geschwindigkeit wird gemessen

Diskussionsstoff bot die Neuaufstel-
lung der Tempo-30-Schilder beim
Kindergarten. Holderried begrün-
dete diese Maßnahme damit, dass
jetzt die Einhaltung der Geschwin-
digkeit am Kindergarten durch
Messungen überprüft werde und
deshalb das Geschwindigkeitsbe-

Der Bürgermeister stellte die Ar-
beiten für die Gehwege und Quar-
tiersplätze in Pflasterbauweise und
für die Straßen in Asphaltausfüh-
rung vor. Auch der Spielplatz soll in
enger Absprache mit den anliegen-
den Familien fertiggestellt werden.
Von den Arbeiten ausgenommen
werden sollen lediglich die zu pflas-
ternden Bereiche, wo demnächst
noch Großfahrzeuge eingesetzt
werden müssen. Der Gemeinderat
beschloss einstimmig, nicht nur die
Straßen, sondern auch die Durch-
fahrten durch die Quartiersberei-
che asphaltieren und die Arbeiten
wie besprochen fertigstellen zu las-
sen.

Hubert Brand vom planenden In-
genieurbüro erläuterte dem Ge-
meinderat den Geltungsbereich der
Baugebietserweiterung Unteranger
II, in dem ein ortsansässiger Unter-
nehmer auf einer Fläche von etwa
22 000 Quadratmetern seine Firma

VON HANS DIETER KAUFMANN

Mauerstetten Die Resterschließung
im Baugebiet Dorfanger, die Erwei-
terung des Bebauungsplanes Num-
mer 17 Unteranger und Tempo-
30-Zonen im Bereich der Kinder-
krippe und des Kindergartens be-
schäftigten den Gemeinderat Mau-
erstetten in seiner jüngsten Sitzung.

Bürgermeister Armin Holderried
stellte den momentanen Bebauungs-
zustand im Baugebiet Dorfanger de-
tailliert vor und wies auf noch beste-
hende Baulücken hin, die zum Teil
in Kürze geschlossen oder, wie vom
Rat gewünscht, für Ortsansässige
auf unbestimmte Zeit vorgehalten
würden. Mehrere Räte und Holder-
ried waren der Auffassung, dass die
Anwohner einen Anspruch auf die
Resterschließung des Baugebiets
haben, für die sie bereits anteilig die
veranschlagten 375000 Euro bezahlt
hätten.

Baugebiet wird weiter erschlossen
Gemeinderat Anwohner im Dorfanger bekommen Leistung für bezahlte Beiträge.

Diskussion um Tempolimit beim Kindergarten

Gemeinderat trifft
sich um 19.30 Uhr

Der Gemeinderat Friesenried trifft
sich am heutigen Mittwoch bereits
um 19.30 Uhr zu einem Ortstermin
am Kindergarten. Anschließend ist
dann Sitzung im Gemeindeamt. In
der Samstagsausgabe war verse-
hentlich 20 Uhr als Beginn des Orts-
termins genannt. (az)

So stimmt’s

Die drei gewählten Vorstandsmitglieder des neuen Pastoralrats der Pfarreiengemein-

schaft Kaufbeuren: (von links): Bernhard Neher (Vorsitzender), Petra Zech (Schrift-

führerin) und Robert Markthaler (Zweier Vorsitzender). Foto: Barbara Schmelzer

Pastoralrat nimmt seine Arbeit auf
Pfarreiengemeinschaft Neues Gremium wählt Bernhard Neher zum Vorsitzenden

Kaufbeuren Zu seiner konstituieren-
den Sitzung traf sich der Pastoralrat
der Pfarreiengemeinschaft Kauf-
beuren. Das neue Gremium setzt
sich zusammen aus den Priestern
und hauptamtlichen pastoralen Mit-
arbeitern der katholischen Pfarreien
in der Wertachstadt mit Ausnahme
von Neugablonz. Außerdem haben
im Pastoralrat jeweils zwei Vertreter
der Pfarreien (die Vorsitzenden des
Pfarrgemeinderates und ein weite-
res Mitglied aus Pfarrgemeinderat
oder Kirchenverwaltung), ein Kir-
chenpfleger sowie einer Person, die
die Verwaltung vertritt, ihren Sitz.
Zu diesen insgesamt 23 Personen
können noch maximal drei weitere
Vertreter für bestimmte Bereiche
hinzukommen, etwa für die Jugend-
arbeit.

Bei der Sitzung wurde Bernhard
Neher von der Pfarrei St. Stephan in
Kemnat zum Vorsitzenden gewählt.

Robert Markthaler (St. Martin)
wurde Zweiter Vorsitzenden. Die
Aufgabe der Schriftführerin über-
nimmt Petra Zech (St. Peter und

Paul). Zusammen mit dem Stadt-
pfarrer bilden sie den Vorstand des
Pastoralrates.

Die Gründung des Pastrolrates,

für die noch die Ergebnisse der dies-
jährigen Pfarrgemeinderatswahlen
abgewartet wurden, bedeutet für die
Pfarreiengemeinschaft Kaufbeuren
keine allzu große Umstellung, da es
mit der Projektgruppe zur Steue-
rung des Zusammenschlusses be-
reits seit rund zwei Jahren ein ähnli-
ches Gremium gab.

Für alle Mitgliedspfarreien

Wie bisher ist der Pastoralrat für
Angelegenheiten zuständig, die alle
Mitgliedspfarreien betreffen. Er
versucht, die unterschiedlichen Ak-
tivitäten und Anliegen der Pfarreien
zu koordinieren und gemeinsame
Schwerpunkte zu finden. „Sein Ziel
ist der Aufbau einer lebendigen
Pfarreiengemeinschaft, damit die
katholische Kirche in Kaufbeuren
einen guten Weg in die Zukunft ge-
hen kann“, hieß es bei der Sitzung.
(az)

derung der Eigenverantwortung
und des Selbstbewusstseins der zu
Lotsenden“, so Tokumaru. „Das
Lotsennetzwerk ist letztlich wie eine
gut funktionierende Nachbar-
schaftshilfe zu sehen.“ (az)

I www.kaufbeuren-aktiv.de/pro-
gramme/integrationslotsen-vor-ort

Kultur und Freizeit zur Seite stehen
und sie bei Bedarf an Beratungs-
und Unterstützungsangebote heran-
führen.

Dazu werden die Lotsen an meh-
reren Schulungswochenenden im
September auf ihre Aufgaben vor-
bereitet. „Der Schwerpunkt der
künftigen Arbeit liegt auf der För-

unterstützen“, fasste Lutz Tokuma-
ru, Bildungs- und Projektkoordina-
tor der städtischen Abteilung Kauf-
beuren-aktiv, die Ziele zusammen.
Die Integrationslotsen werden ab
Oktober Menschen mit und ohne
Migrationshintergrund in Kaufbeu-
ren bei Fragen zur Alltagsbewälti-
gung sowie zu Bildung, Erziehung,

Kaufbeuren Auf gute Resonanz stieß
die Einladung an künftige Integrati-
onslotsen zur Vorstellung des Pro-
jekts „Willkommen Vielfalt – Viel-
falt Willkommen“. „Dieses Projekt
steht für die Stärkung der Gemein-
schaft in unserer Stadt und will so-
wohl dem einzelnen Menschen zur
Seite stehen als auch Einrichtungen

Lotsen sollen Integration erleichtern
Projekt Ab Oktober Hilfe für Menschen mit und ohne Migrationshintergrund

MARKTOBERDORF

Bauchschmerzen harmlos
oder gefährlich?
Wenn nach einem üppigen Essen der
Bauch schmerzt, ist das nicht unge-
wöhnlich – und geht bald wieder
vorbei. Doch nicht immer haben
Bauchschmerzen eine so harmlose
Ursache. Unter Umständen können
sie auf eine schwerwiegende Krank-
heit hindeuten: Bauchfellentzün-
dung, Blinddarmentzündung oder
gar Darmkrebs. Im Vortrag
„Bauchschmerzen – harmlos oder
gefährlich?“ erklären die Gastroen-
terologen des Klinikums Kaufbeu-
ren, Chefarzt Professor Helmut
Diepolder und Oberarzt Dr. Thomas
Kehle, woher Bauchschmerzen
kommen können und wann man
damit zum Arzt gehen sollte. Der
Vortrag findet am heutigen Mitt-
woch, 16. Juli, um 19.30 Uhr im
Rathaussaal in Marktoberdorf statt.

Lokales in Kürze

KAUFBEUREN/OSTALLGÄU

Bayerischer Bauernverband
fährt nach Buxheim
Der Bayerische Bauernverband bie-
tet eine Tagesfahrt für ehemalige
Ortsbäuerinnen, Stellvertreterin-
nen, Austragsbäuerinnen und
Austragler an. Die Busreise führt
am Dienstag, 29. Juli, nach Bux-
heim und Bad Waldsee. Die Reise-
leitung übernimmt Ehrenkreis-
bäuerin Veronika Moser.

O Anmeldung bis 21. Juli unter Telefon
08341/9093630 oder per E-Mail
an:Kaufbeuren@BayerischerBauernVer-
band.de

Marktoberdorf: Anneliese Kudli-
may, 76 Jahre, Trauergottesdienst
heute, Mittwoch, um 14 Uhr in der
Pfarrkirche St. Martin, Markt-
oberdorf, mit anschließender Beer-
digung auf dem Friedhof.
Osterzell: Ida Zwick, 85 Jahre,
Trauergottesdienst mit anschlie-
ßender Beerdigung heute, Mitt-
woch, um 14 Uhr in Osterzell.
Rieden: Maria Merz, 85 Jahre,
Trauergottesdienst heute, Mitt-
woch, um 14.30 Uhr in der Pfarrkir-
che Rieden, anschließende Beerdi-
gung.
Türkheim: Veronika Ledermann,
91 Jahre, Trauergottesdienst heu-
te, Mittwoch, um 9 Uhr in der
Pfarrkirche in Türkheim, an-
schließend Beerdigung.
Westendorf: Elisabeth Lang, 90
Jahre, Trauergottesdienst heute,
Mittwoch, um 14 Uhr in der Kirche
St. Michael in Westendorf mit an-
schließender Beerdigung.

Totentafel


